
BULLETIN.
NEWS AUS DEM NACHWUCHS ▪ MANNSCHAFTSBERICHTE

RÜCKRUNDE SAISON 2024/25

OFFIZIELLES
VEREINSORGAN.

Nº10 - Juli 2025



INHALTSVERZEICHNIS

2 3

Koch_Baurep_24_5_4f ZEIGEN SIE UNS IHRE
VERBUNDENHEIT!

WERDEN AUCH SIE
100ER-CLUBMITGLIED!

erleben sie alle heimspiele der aktiv-
mannschaften kostenlos auf dem bühlmoos!

Sie erfahren news & infos rund um unseren
verein aus erster hand!

melden sie sich noch heute auf unserer website
www.fcsarmenstorf.ch an & werden teil der erfolgsgeschichte!

DEINE ANSPRECHPARTNER
Der Vorstand und die Juniorenkommission

05

VORWORT STEFANIE AMHOF 
maleramhof07

D7B-JUNIOREN
Tolle Saison geht zu Ende

37

B-JUNIOREN
Gekämpft bis zur letzten Minute

49 S’ZWOI - 2. MANNSCHAFT
Rückrundenbericht Saison 2024/25

47 S’DRÜ - 3. MANNSCHAFT
Achterbahnfahrt voller Emotionen

S’EIS - 1. MANNSCHAFT
OKAY – nicht mehr, aber auch nicht weniger. 

53 SENIOREN 30+
Starke Rückrunde

57 SENIOREN 40+
Ernüchternde 6. Schlussrang

AUSBLICK / IMPRESSUM
Anstehende Events beim FCS 63

A-JUNIOREN
Letzte A-Junioren Saison

50

C-JUNIOREN
Das Team ist auf dem richtigen Weg. 

43

45

D9B-JUNIOREN
Neues von den D9B Junioren

41

D9A-JUNIOREN
Erfolgreiche Rückrunde39

23

25

29

G-JUNIOREN
Die jüngsten Junioren des FC Sarmenstorf

31

FB-JUNIOREN
Starke Entwicklung 

FC-JUNIOREN
Rückrunde 2024/2521

FA-JUNIOREN
Erfolgreiche Rückrunde 

EA-JUNIOREN
Spannende und ereignisreiche Saison

EB-JUNIOREN
Lehrreiche, intensive und motivierende Saison

27

19

AUS SICHT DES PRÄSIDENTEN
Weitere Saison liegt hinter uns

09

AUS SICHT SENIORENOBMANN
Rückrunde  der Senioren11

AUS SICHT LEITER SPORT
Ein Rückblick auf die Rückrunde der Aktiven13

AUS SICHT JUNIORENOBMANN
Zämehalt15

D7A-JUNIOREN
Fortschritte (noch) ohne Lohn

35



DEINE ANSPRECHPARTNER

4 5

Tobias Furrer
Präsident

praesident@fcsarmenstorf.ch

Roland Isliker
Finanzen

kassier@fcsarmenstorf.ch

Manuel Schmid
Leiter Sport Aktive

leiter_sport@fcsarmenstorf.ch

Madlen Fischer
Sponsoring

sponsoring@fcsarmenstorf.ch

Heidi Senn
Kommunikation & Social Media

komm@fcsarmenstorf.ch

Sergio Sutter
Spiko

admin@fcsarmenstorf.ch

Oliver Pelzer
Events

VORSTAND

JUNIORENKOMMISSION

Erich Suter
Juniorenobmann

juniorenobmann@fcsarmenstorf.ch

Erich Suter
Juniorenobmann

juniorenobmann@fcsarmenstorf.ch

Edgar Antunes
Leiter E

leiter-e@fcsarmenstorf.ch

Sandro Gugerli
J&S Coach

js-coach@fcsarmenstorf.ch

Beat Hausammann
Leitung C / B

leiter_c-b@fcsarmenstorf.ch

 Jeremy Iten
Leitung D

leiter_d@fcsarmenstorf.ch

Patrick Lindenmann
Leitung G / F

leiter_g-f@fcsarmenstorf.ch

Andreas Baur
Events / Turniere

juko-events@fcsarmenstorf.ch

Rafael Mittler
Schiedsrichter

juko-schiri@fcsarmenstorf.ch

Iwan Hänni
ICT / Admin

Andreas Leimgruber
Administration

administration@fcsarmenstorf.ch

Severin Haller
Administration

administration@fcsarmenstorf.ch

Rafael Flückiger
Material

material@fcsarmenstorf.ch



6 7

VORWORT STEFANIE AMHOF 

Meine Reise mit dem FCS 

Meine Verbindung zum FC Sarmenstorf be-
gann früh: Als Kind durfte ich meine Brüder 
nach dem Training abholen – wir wohnten in 
Büttikon, und gemeinsam mit meiner Mut-
ter fuhr ich sie zurück. Schon damals war 
ich fasziniert vom Geschehen auf dem 
Platz. Voller Begeisterung schaute ich ihnen 
beim Training oder bei den Spielen zu. Bald 
war für mich klar: Ich will auch Fussball 
spielen! 

So begann ich als 8-Jährige im Jahr 1994 
selbst beim FC Sarmenstorf Fussball zu 
spielen – gemeinsam mit einer Handvoll an-
derer Mädchen. Wir waren zwar noch in der 
Minderheit, aber definitiv nicht allein – be-
kannte Namen wie Madlen Fischer oder Da-
niele Notter-Rickenbacher waren ebenfalls 
dabei. Mein Platz war von Anfang an im Tor 
– und ich liebte es. Ich durfte eine unver-
gessliche Zeit auf und neben dem Fussball-
platz erleben – da gäbe es viele lustige Ge-
schichten zu erzählen! 

Von den F-Junioren bis zu den C-Junioren 
durchlief ich alle Stationen im Verein. Be-
reits während meiner Zeit bei den D-Junio-
ren schaffte ich den Sprung in die U16 Aar-
gauerauswahl – eine grosse Ehre für mich. 
Im Alter von 14 Jahren wechselte ich dann 
zum FC Baden, wo ich meine fussballeri-
sche Entwicklung fortsetzte. Dort durfte ich 
nicht nur für die Nati A auflaufen, sondern 
später auch in der U19-Nationalmannschaft 
mitmischen – ein Meilenstein, auf den ich 
heute noch mit Stolz zurückblicke. 

Ein grosses Vorbild in meiner Kindheit war 
Pavel Karpf – unser bekannter Torwart aus 
Sarmenstorf. Seine Präsenz im Tor und sei-

ne Ausstrahlung beeindruckten mich sehr 
und haben mich stark geprägt. 

Trotz aller weiteren Stationen blieb meine 
Verbundenheit zum FC Sarmenstorf immer 
bestehen. Ob Junioren, Senioren oder Aktiv-
mannschaften – ich verfolge die Spiele bis 
heute mit grossem Interesse. 

Auch beruflich durfte ich dem Verein etwas 
zurückgeben: Als Inhaberin eines eigenen 
Malergeschäfts war es mir eine Ehre, das 
Clubhaus vor einigen Jahren neu auffri-
schen zu dürfen. Herzlichen Dank an alle 
FCS-Mitglieder, Anhänger und Zuschauer, 
die mir bei Renovationen und Malerarbeiten 
ihr Vertrauen schenken – das weiss ich sehr 
zu schätzen. 

Ich freue mich auf viele weitere Begegnun-
gen – auf dem Platz und darüber hinaus. 

Herzlich, Stefanie Amhof 

"Wo farbiges 

																																								entste
ht"

info@maler-amhof.ch | www.maler-amhof.ch

Mattenhofweg 31 | 5610 Wohlen
T. 079 480 21 47

Stefanie Amhof
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AUS SICHT DES PRÄSIDENTEN

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer 
unseres Vereins 

Eine weitere Saison liegt hinter uns – eine, 
auf die wir mit Stolz zurückblicken. Unser 
Fanionteam zeigte in der Rückrunde eine 
starke Leistung: Bis zur vorletzten Runde 
ungeschlagen! Moral, Teamgeist und 
Kampfbereitschaft – Werte, die unseren Ver-
ein auszeichnen. 

Besonders erfreulich ist die weiterhin hohe 
Nachfrage im Juniorenbereich. Die Bewälti-
gung der laufenden Herausforderungen 
durch neue Verbandsvorgaben ist mit er-
heblichem Aufwand verbunden – umso 
mehr gebührt der Juniorenkommission an 
dieser Stelle ein grosses Dankeschön für 
ihren unermüdlichen Einsatz. 

Ein schwieriger, aber unausweichlicher 
Schritt war hingegen die Auflösung unserer 
A-Junioren. Trotz grossem Engagement aller 
Beteiligten liess sich der Spielbetrieb mit 
dem knappen Kader nicht mehr aufrechter-
halten. Umso mehr dürfen wir mit Stolz dar-
auf verweisen, dass wir zu den wenigen 
Dorfvereinen im Kanton gehörten, die über-
haupt noch eine A-Junioren-Mannschaft 
stellen konnten. Ein grosses Dankeschön 
an alle, die sich mit Herzblut für dieses 
Team eingesetzt haben.  

Was unsere weiteren Aktivmannschaften, 
den Trainerstab und die sportliche Planung 
betrifft, wird unser Leiter Sport in seinem 
Bericht spannende Einblicke und Ausblicke 
auf die kommende Saison geben.  

Abseits des Spielfelds stehen ebenfalls 
wichtige Themen an. Insbesondere unser 
grosses Infrastrukturprojekt – der Kunstra-
senplatz – nimmt konkrete Formen an. Die 

Details dazu werden wir nach den Sommer-
ferien mit euch teilen. Dieses Projekt ist ein 
Meilenstein für unseren Verein und das Dorf 
und wird die sportliche Zukunft nachhaltig 
prägen. 

Doch all dies ist nur mit Eurer Unterstüt-
zung möglich. Unsere Vereinsanlässe sind 
nicht nur Treffpunkte für Fans und Mitglie-
der – sie sichern durch wichtige Einnahmen 
auch den Spielbetrieb sowie die Pflege un-
serer Infrastruktur. Die beiden Festwochen-
enden mit Nicoletti Cup und Jugendfest wa-
ren sehr intensiv und fordernd. Ein herzli-
ches Dankeschön an das Eventteam und 
die Turnierkommission für ihren grossarti-
gen Einsatz! Ein ebenso grosses Danke-
schön geht an alle, die in den letzten zwei 
Wochen unermüdlich mitgeholfen haben – 
sei es beim Aufbau, beim Kochen oder 
Schöpfen für über 400 Junioren, Putzen 
frühmorgens oder spätabends. Ohne Euch 
wäre das alles nicht machbar. Neue Namen 
auf den Helferlisten zaubern mir jedes Mal 
ein Lächeln ins Gesicht – und unter uns ge-
sagt: Ich lache sehr gern. Vielen Dank! 

Ich wünsche allen eine erholsame Sommer-
pause und freue mich bereits auf eine 
spannende und erfolgreiche neue Saison 
mit Euch auf unserem geliebten Bühlmoos. 

Euer Präsi - Tobias Furrer 

Bereuter Haustechnik 
AO 

Benlswllerstrasse 10 
S707 Seengen 
Tel. 062 1n 18 H 

lnfe@bereuter-hausteehnlk.eh 
www.bereuter-hausteehnlk.eh  
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Dem Beginn der Rückrunde hatte ich mit 
gemischten Gefühlen entgegengefiebert. 
Zum einen war es die nicht so ideale Aus-
gangslage der Meisterklassigen 30+ Senio-
ren, zum anderen die sehr erfreuliche Plat-
zierung der Promotionsklassigen 40+ Seni-
oren. Und irgendwo schwebt auch noch die 
Idee mit einer regionalklassigen 50+ Senio-
renmannschaft herum. So viel schon vorne-
weg, die 50+ Mannschaft müssen wir aktu-
ell leider noch etwas zurückstellen. 

Gestartet hat die Rückrunde in der Tat fieb-
rig, das Wetter und die kreative Spielanset-
zung des AFV haben ihren jeweiligen Teil 
dazu beigetragen. So hätten die 40+ Senio-
ren vor Ostern erstmal ein Spiel gehabt und 
dann rund 4 Wochen Pause. Bei den 30+ sah 
es ähnlich, aber ein bisschen besser aus. 

Wenn wir ja aber eines in Sarmenstorf si-
cherlich gut können, ist es Spiele neu anzu-
setzen… Zumeist wegen dem Zustand des 
BühlMOOS, aber auch sonst sind die Mann-
schaftsverantwortlichen vorausschauend 
und denken mit. 

Entsprechend konnte die kreativ auferlegte 
Startpause der 40+ Mannschaft umgangen 
werden und auch bei den 30+ Senioren war 
ein enger getakteter Spielplan erschoben 
worden. Dies bedeutete für beide Mann-
schaften eine längere Winterpause, ob das 
dann aber wirklich hilfreich war, lest ihr bit-
te in den Mannschaftsberichten. So viel vor-
ab, wie der Start in die Rückrunde mit ge-
mischten Gefühlen war, so war es dann 
auch am Ende. 

An dieser Stelle und später bei den Mann-
schaftsberichten nochmals, besten Dank 
an die Trainergespanne der Seniorenmann-

schaften. Ihr macht einen sackstarken Job 
und wer denkt, ältere Mannen zu trainieren 
und koordinieren sei einfacher als bei Juni-
oren, ….  

Besten Dank auch an alle PartnerInnen der 
Spieler, Trainer und UnterstützerInnen, mit 
Euch an der Seitenlinie und in der Clubbeiz 
schmeckt auch das Bier nach einer Nieder-
lage nicht mehr ganz so bitter! 

Hebet Euch Sorg und bis im August! (Oder je 
nach Spielverschiebungen auch erst Sep-
tember) 

Kilian

AUS SICHT DES SENIORENOBMANN

KARPF GARTEN GMBH · ScHlüSSElAcKERSTRASSE 12 · 5614 SARMENSToRF

TEl. 056 667 36 76 · FAx 056 667 26 30 · MAil info@karpf-garten.ch

AnzeigeKarpf_190x128.indd   1
23.02.2012   16:04:15

Karpf Garten GmbH
5614 Sarmenstorf
056 667 36 76
www.karpfgarten.ch

Verlangen  
Sie eine  
unverbindliche 
Offerte.

IHR GARTEN  
IST  WERT VOLL

@Karpf Garten GmbH: Herzlichen Dank für die Gestaltung und das 
grosszügige Sponsoring unserer Beach Bar!
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AUS SICHT LEITER SPORT AKTIVE

Unsere 1. Mannschaft beendet nach einer 
Serie der Ungeschlagenheit die Saison auf 
dem siebten Platz. Marc Blum und Yannick 
Hofer werden den Verein Ende Saison ver-
lassen. Dass die Mannschaft auch nach 
dem Abstieg in die 3. Liga unverändert 
blieb, zeigt den Zusammenhalt dieses 
Teams. Zudem verlässt uns unser langjäh-
riger Torhüter Silvan Sigg – auch dir Silvan 
gebührt unser aufrichtiger Dank für deine 
Leidenschaft, deinen Einsatz und die Treue! 
Vielen Dank für eure wertvolle Zeit auf dem 
Bühlmoos! 

Neuer Trainer der 1. Mannschaft wird Luca 
Giampà. Luca kennt den Aargauer Fussball 
bestens und wird mit seiner Kenntnis und 
seiner Art unser “Eis” weiter formen. Mit 
Sandro Durante haben wir einen Assisten-
ten gefunden, welcher den FC Sarmenstorf 
bereits bestens kennt. Komplettiert wird 
das Trainerteam durch unseren Goalietrai-
ner Markus Bitzi.  

werden die Vorbereitung mit der 1. Mann-
schaft bestreiten.  

Unsere 3. Mannschaft hatte nach einem 
grossen Umbruch im letzten Sommer einen 
schwierigen Start. Das Team um Jason 
Schmid und Leandro Barone konnte sich je-
doch in der Rückrunde steigern und noch 
einige Punkte holen. Auch die nächste Sai-
son dürfen wir auf dieses Trainerduo zählen. 

Unsere A-Junioren, sicherten sich einen 
Platz in der Tabellenmitte. In diesem Halb-
jahr haben sich drei Teams zurückgezogen. 
Die Verantwortlichen des FC Sarmenstorf 
haben aufgrund dieser Entwicklung und 
fehlender A-Junioren entschieden, für die 
nächste Saison keine A-Junioren zu stellen. 
Dieser Entscheid fiel nicht leicht. Es wurden 
diverse Lösungen gesucht, auch Gruppie-
rungen mit anderen Vereinen blieben leider 
erfolglos. Die sportliche Leitung ist nun be-
strebt, die Spieler auf die Aktivmannschaf-
ten zu verteilen, sodass jeder Spieler sein 
Lieblingshobby weiterführen kann.  

Die beiden Trainer der A-Junioren werden 
den FC Sarmenstorf verlassen. Dieser Ent-
scheid stand bereits vor der Auflösung der 
A-Junioren fest. Vielen Dank an Daniel 
Mayer und Fabio Salamanna für eure tolle 
Arbeit. 

Nun wünsche ich Euch eine erholsame Zeit 
und bis bald auf dem Bühlmoos. 

Manuel Schmid 
Unsere 2. Mannschaft unter der Leitung von 
Roger Barone hat wie bereits in den letzten 
Jahren den Sprung in die Aufstiegsrunde 
geschafft. In dieser starken Gruppe konnte 
unser “Zwoi” tolle Leistungen abrufen und 
mit einigen Aufstiegskandidaten gut mit-
halten. Vier Spieler unserer 2. Mannschaft 
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Mehr Spielraum durch mobile Wände.
Seit über 60 Jahren sind wir Ihr Experte 
für flexible Raumtrennungen. Unser 
Angebot reicht von flexiblen 
Trennwänden bis hin zu 
einbruchsicheren Glastrennwänden – 
massgeschneiderte Lösungen für jeden 
Raum und jede Anforderung.

Wir bieten zusätzlich stilvolle 
Garderobensysteme, die jeden 
Raum optimal nutzen und eine 
ansprechende Atmosphäre 
schaffen.

Effiziente Lösungen für Raum 
und Stil

Rosconi Systems AG
Allmendstrasse 6

5612 Villmergen
info@rosconi-systems.ch

+41 56 611 97 20

Erfahren Sie mehr über unsere 
innovativen Lösungen auf unserer Website 
oder
kontaktieren Sie uns direkt.

AUS SICHT DER JUNIORENKOMMISSION

Liebe Eltern

„Zämehalt“ lautet einer der drei Leitbegriffe 
des FC Sarmenstorf. In Unternehmen nennt 
sich das Leitbild und verfolgt dort punktuell 
vielleicht reine Marketingzwecke. Beim FC 
Sarmenstorf nehmen wir unsere Leitsätze 
ernst. Sie wurden über Jahrzehnte gelebt, 
verankert und bilden eine kurze, aber prä-
gnante Leitidee unseres und damit auch 
Ihres Vereins.

Nur, wo beginnt Zämehalt - spätestens mit 
der Anmeldung zu einer Mitgliedschaft? 
Das Wort „Verein“ meint an sich schon „ver-
einen“, „zusammenbringen“. Der FC Sar-
menstorf bietet ein starkes Vereinsleben. 
Dazu hat sich erfreulicherweise letztes Jahr 
sogar die Presse positiv geäussert. 

Nur, „Zämehalt“ beinhaltet auch Sie, liebe 
Eltern. Wir sind der Auffassung, dass unse-
re Junioren bei durchschnittlich über 100 
Stunden Fussball pro Jahr überschaubare 
Jahresbeiträge zu entrichten haben. Insbe-
sondere wenn man berücksichtigt, dass da-
mit die Infrastruktur, die Trikots, das Mate-
rial etc. bezahlt werden müssen.  

Wir benötigen Hilfe beim Durchführen der 
Play More Football Turnieren, bei Events und 
suchen Funktionäre. Insbesondere die 
Schiedsrichter (sowohl als „Mini Schieds-
richter“ wie auch als „Offizielle“) zwingen 
den Verband teilweise zu fixen Spielanset-
zungen. Das bedeutet, dass der Verein die 
Anspielzeiten resp. -Tage nicht mehr frei 
wählen kann.

Existenzielle Anlässe für den FC Sarmen-
storf wie der Nicoletti Cup oder die Heim-
spieltage können ohne Ihre Hilfe nicht mehr 

„gestemmt“ werden.

Ohne freiwillige Hilfe kann ein Vereinsleben 
vieler Ort an existenzielle Ressourcen-
knappheit gelangen – einige wenige halten 
den Verein über Wasser. 

Viele Menschen helfen und leben damit ein 
tolles FCS-Vereinsleben vor. Aber ohne zu-
sätzliche Unterstützung wird die Last auf 
wenig Einzelne verteilt. „Zämehalt“ ist ge-
fragt. Unter Elternregeln wie auch im Orga-
nisationshandbuch halten wir fest, dass 
auch Eltern mithelfen. Viele Helfer überneh-
men oft entschädigungsfrei Ämter - aber 
ganz ohne Eltern funktioniert es leider 
nicht.

Melden Sie sich für ein Amt oder punktuel-
le Unterstützung. Die Kinder, die Mitglieder, 
die Sponsoren – der ganze Verein dankt Ih-
nen. 

Es geht nur gemeinsam.

Sportliche Grüsse
Ihre Juniorenkommission
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eriserismann
Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

Tankrevisionen  

Hauswartungen

Entfeuchtungen
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G-JUNIOREN

Den stimmungsvollen Abschluss der Vor-
runde bildete unser heimisches Advent-
sturnier in der Mehrzweckhalle Sarmens-
torf. Die Kinder waren mit Begeisterung da-
bei, und nach der Rangverkündigung durf-
ten sie sich voller Stolz die wohlverdiente 
Medaille umhängen lassen – ein schöner 
Moment für alle.

Das zweite Hallenturnier in Seengen verlief 
leider nicht ganz nach Wunsch. Trotz inten-
siver Hallentrainings konnten wir unser Po-
tenzial dort nicht voll ausschöpfen. Umso 
wichtiger war es, weiterhin in der Halle zu 
trainieren – mit dem klaren Ziel, im Frühling 
auf dem Rasen wieder durchzustarten.

Die Trainingspräsenz liess jedoch etwas zu 
wünschen übrig, was das kontinuierliche 
Lernen und Umsetzen erschwerte. Mitte 
April starteten wir dann endlich ins Rasen-
training. Dort standen Spiel, Spass und 
Teamgeist im Mittelpunkt – und die Kinder 
lernten auch, mit Niederlagen umzugehen.

Das Heimturnier auf dem Bühlmoos war 
das erste Rasenturnier des neuen Jahres – 
und ein voller Erfolg! Mit viel Freude und 
Einsatz erspielten sich unsere kleinen Ki-
cker einige sehenswerte Siege.

Montag für Montag wurde weiter fleissig 
trainiert. Für das letzte Turnier beim Traktör-
li Club Schongau hatten wir die Hoffnung, 
nach zwei Jahren endlich wieder den Pokal 
nach Sarmenstorf zu holen. Doch trotz der 
guten Organisation wollte es diesmal nicht 
so recht klappen. Unsere beiden Mann-
schaften belegten die Plätze 5 und 7.

Ein herzliches Dankeschön geht an meine 
beiden Assistenztrainer Päde und Pfanni – 
eure kreativen Ideen, eure Geduld und euer 
Einsatz sind unbezahlbar. Ihr bringt die Kin-
der weiter, gebt wertvolle Tipps und seid 
eine grosse Unterstützung.

Ich wünsche der ganzen FC-Sarmi-Familie 
wunderschöne Sommerferien – wir sehen 
uns bald wieder auf dem Bühlmoos! Stöge

Mulden für:
•	Hausräumungen von 4 m3 bis 25 m3

•	Krantransporte

Römer AG Entsorgungszentrum Wohlen ∙ Metall- und Papierabfälle
Wilstrasse 55 ∙ 5610 Wohlen
Telefon 056 622 17 43 ∙ Fax 056 622 38 79 ∙ www.roemer-ag.ch

Was du heute kannst entsorgen, 
verschiebe nicht auf morgen.

Die Abfallsammelstelle für Private
www.brings-wohlen.ch

 Mit Freude. 

Für die

Umwelt.

Römer_Inserat_138x198 mm DD.indd   1Römer_Inserat_138x198 mm DD.indd   1 14.07.21   10:5914.07.21   10:59
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www.medewo-gruppe.com

MEDEWO AG | Industriestrasse 1a | 5616 Meisterschwanden

Gemeinsam
ist unsere 
Superpower
Weil die 
Zukunft
packend ist.

Beim FC Sarmenstorf sichert ein 
starkes Team die Erfolge der Mannschaft 
und des Vereins.
Auch wir als Team bei der MEDEWO GRUPPE 
machen uns stark, damit Ihre Produkte sicher verpackt sind!
Kontaktieren Sie uns für Ihre persönliche Beratung.

Die MEDEWO GRUPPE wünscht dem FC Sarmenstorf  eine erfolgreiche  Saison 2025/26

Versand- & Transportverpackungen Lebensmittelverpackungen Nachhaltige Verpackungen

FC-JUNIOREN

Fc Junioren Rückrunde 2024/25

Seit Anfang November 2024 trainierten wir 
jeweils am Dienstag in der Turnhalle Uezwil. 
Dabei stand der Spass und Bewegung im 
Vordergrund - und zum Abschluss des Trai-
nings durfte das beliebte Penaltyschiessen 
natürlich nicht fehlen. Mit grosser Begeiste-
rung nahmen wir am heimischen Advent-
sturnier teil und sind mit dem Ergebnis zu-
frieden. Auch bei den Hallenturnieren in   
Seengen und Kölliken waren wir mit vollem 
Einsatz dabei.

Wir versuchen in unseren Trainings die 
Jungs und Mädchen in kleinen Schritten zu 
entwickeln:

Wie stoppe ich einen Ball richtig? Wer steht 
wo auf dem Fussballplatz? Wo ist der 
nächste freie Mitspieler? Was uns als Trai-
nerteam besonders freut, ist die Tatsache, 
dass die Trainings von allen Kindern sehr 

fleissig besucht werden und weitere fuss-
ballerische Entwicklungen sichtbar sind. 

Diese Entwicklung zeigte sich besonders 
im Frühling bei den Play-more-Football-Tur-
nieren des AFV. Wir konnten vermehrt Spie-
le für uns entscheiden, was jedes Mal für 
grosse Freude bei den Kindern – und auch 
bei uns – sorgte. Zum Saisonabschluss 
stand dann wieder das Traktörli-Fussball-
turnier in Schongau auf dem Programm. Die 
Medaillen, die unsere kleinen Fussballer 
dort erkämpften, haben sicher einen Ehren-
platz in den Kinderzimmern gefunden.

Wir als Trainerteam möchten uns auch bei 
den Eltern bedanken für die Zusammenar-
beit und das zahlreiche Erscheinen und An-
feuern bei den Turnieren. Ihr seid als Unter-
stützer für eure Kinder sehr wichtig.

Sportliche Grüsse 
Marco & Marina & Giusi
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FB-JUNIOREN

Rückblick auf die Rückrunde der Fb-Juni-
oren

Im Vergleich zur Vorrunde hat sich unsere 
Mannschaft richtig gut entwickelt! Die Kin-
der sind aufmerksamer geworden und ver-
folgen konzentriert, was auf dem Platz pas-
siert. Auch im Training lassen sie sich kaum 
noch ablenken – alle sind mit Freude und 
Eifer dabei. 

Viele haben grosse Fortschritte bei der Ball-
führung und beim Passen gemacht. Das Zu-
sammenspiel klappt besser, und auch das 
Stellungsspiel wird immer mehr verinner-
licht. Was noch etwas Übung braucht, ist 
das Halten des Balls unter Druck – da setz-
ten wir zum Ende der Saison den Fokus 
drauf. 

Auf dem Rasen machte das Training noch 
mal doppelt so viel Spass – für die Kinder 
und natürlich auch für uns Trainer. Wir üb-
ten das Schiessen, das sichere Ballhalten 
und versuchten, den Ball bei Druck nicht 

einfach wegzuhauen, sondern ruhig in den 
eigenen Reihen zu behalten. Kurze Pässe, 
freistehende Mitspieler erkennen und gute 
Laufwege – all das wurde fleissig geübt. 

Da wir im Winter viel in der Halle trainiert 
haben, wo es eng war und Ballkontrolle be-
sonders wichtig war, übertrugen wir das 
jetzt aufs grosse Feld. Auch draussen soll 
das Spiel eng und präzise bleiben – so kön-
nen die Kids das Gelernte super anwenden. 

Konditionell sind fast alle top drauf! Die 
Sonne und das schöne Wetter sorgen zu-
sätzlich für gute Laune – das spürt man auf 
dem Platz. Wir Trainer sind super stolz auf 
unsere Spieler und auf die ganze Saison. Es 
ist toll zu sehen, wie viel Spass alle am 
Fussball haben und wie viel sie schon ge-
lernt haben! 

Eure Trainer 
Joni Ahmetaj und Klement Bibaj 

Erwin Dubler AG
Niederwilerstrasse 2
5610 Wohlen
Telefon: 056 622 24 25
Webseite: www.garagedubler.ch

Jetzt scannen und unsere
Fahrzeuge entdecken!

TOYOTA 
URBAN CRUISER 

Kompakt, vollelektrisch und bereit für mehr Abenteuer. 
Das Dubler-Team berät Sie gerne!
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FA-JUNIOREN

Den erfolgreichen Saisonstart weiterge-
führt

Mit einem neuen Assistenztrainer sind wir 
während der Hallenzeit erfolgreich ins 2025 
gestartet. Vielen Dank an der Stelle an Arben 
für das spontane Einspringen!

Nach einigen spannenden und intensiven 
Hallenturnieren folgte am Junior Champi-
ons Cup in Unterägeri die Qualifikation für 
das Finalturnier. An diesem Finalturnier in 
Liestal wurde es mehrmals äusserst knapp 
und zum Schluss fehlte uns leider etwas 
Wettkampfglück. Trotzdem konnten die Ju-
nioren mit dem erreichten 4. Platz sehr zu-
frieden sein.

Mit dem Frühling kamen auch die PMF-Tur-
niere und der Geruch von frisch gemähtem 
Rasen zurück! Der Trainingsfokus auf Un-
ter- und Überzahlspiel, gemeinsamer Spiel-
aufbau sowie schnelles Umschalten zeig-
ten bei unseren beiden ausgeglichenen 
PMF-Mannschaften regelmässig Erfolg. 
Ebenfalls erfreulich waren für uns Trainer 

diejenigen Momente, wo Spieler Tore mit 
dem nicht ganz so starken Fuss erzielten. 
Etwas, was für die meisten Spieler Anfang 
Saison undenkbar war (nicht aber für uns 
Trainer ).

Die Saison konnten wir mit der Titelverteidi-
gung beim Traktörli-Turnier in Schongau, 
der Teilnahme am Nicoletti-Cup, dem Sai-
sonhighlight für viele Spieler, sowie dem 
Grillieren in der Waldhütte erfolgreich ab-
schliessen.

Ein grosser Dank an die Spieler sowie die 
Familien für die ganzen Einsätze und das 
stetige Unterstützen der Teams!

Wir wünschen allen ganz schöne Ferien und 
einen guten Start in die neue Saison!

Fussballerische Grüsse
Arben und Eric

Wir bauen 
Ihren Wohntraum

Projekt Dintikon:
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EB-JUNIOREN

Rückblick Eb-Junioren

In den vergangenen sechs Monaten hat sich 
unsere Juniorenmannschaft sowohl sport-
lich als auch als Team stark weiterentwi-
ckelt. Die Wintervorbereitung verlief inten-
siv – der Fokus lag auf Technik, Spielver-
ständnis und Teamzusammenhalt.

Mit Beginn der Rückrunde starteten wir mo-
tiviert in die Meisterschaft. Die Trainingsbe-
teiligung war hoch und die SpielerInnen 
zeigten stetige Fortschritte – sowohl indivi-
duell als auch im Zusammenspiel. Beson-
ders erfreulich war, wie das Team in engen 
Partien zusammenhielt, Rückstände auf-
holte und sich gegenseitig motivierte. Eini-
ge Spiele konnten wir mit grossem Einsatz 
drehen, was für den Charakter der Mann-
schaft spricht.

Insgesamt blicken wir mit Stolz auf eine 
lehrreiche, intensive und motivierende 
Halbjahresphase zurück. Die Spieler haben 
sich sowohl sportlich als auch persönlich 
weiterentwickelt. Besonders erfreulich ist 
die gestärkte Mentalität innerhalb des 
Teams: Rückschläge wurden gemeinsam 
verarbeitet, Siege miteinander gefeiert, und 
der gegenseitige Respekt wuchs spürbar.

Auch wir Trainer konnten beobachten, wie 
das Vertrauen innerhalb der Gruppe ge-
wachsen ist – zwischen Spielern, aber auch 
im Verhältnis zum Trainerstaff. Diese positi-
ve Dynamik spiegelte sich nicht nur in den 
Resultaten wider, sondern vor allem im Auf-
treten der Mannschaft: diszipliniert, kon-
zentriert und mit echtem Willen zur Weite-
rentwicklung.

Mit dieser Grundlage sind wir überzeugt, 
gut vorbereitet in die nächste Saison zu 
starten. Unser Ziel bleibt es, jeden Spieler 
individuell zu fördern, den Teamgedanken 
weiter zu stärken und gemeinsam sportli-
che Herausforderungen anzunehmen – mit 
Spass, Leidenschaft und dem Stolz, Teil 
dieser Mannschaft zu sein.

In diesem Sinne wünschen wir allen schö-
ne Sommerferien und gute Erholung.

Grüsse des Trainerduos

Edi & Roli

Dein
Sportspezialist

im Freiamt

Aettenbergstrasse 6
5630 Muri

info@huwiler-sport.ch
056 664 34 33

www.huwiler-sport.ch
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EA-JUNIOREN

Was für eine spannende und ereignisreiche 
Saison liegt hinter uns! Wir starteten mit 
intensiven Hallentrainings und einem Be-
such in der Fussballfabrik11 in Dübendorf – 
perfekte Bedingungen, um Technik und 
Teamgeist zu stärken. Bereits früh setzten 
wir ein Ausrufezeichen mit dem 2. Platz am 
Vianco Hallenturnier – ein vielversprechen-
der Auftakt.

Am 21. März folgte das erste Testspiel auf 
Naturrasen gegen den FC Mutschellen – 
endlich wieder echtes Fussballgefühl! Nur 
zwei Tage später spielten wir das Brüggli-
cup-Qualiturnier in Villmergen auf Kunstra-
sen – und qualifizierten uns von mehr als 
60 E-Teams mit Jahrgang 2015 unter die 
besten 12 Teams für das Finalturnier, und 
dies trotz weiterhin laufendem Hallentrai-
ning. 

Ein tolles Highlight war der gemeinsame 
Teamausflug zum Spiel FC Aarau – FC Vaduz 
am 18. April. Der Startschuss zur PMF-Meis-
terschaft fiel am 26. April in Bremgarten, ge-

folgt vom Brügglicup-Finalturnier in Zofin-
gen am nächsten Tag – intensive Tage mit 
viel Einsatz. Ein unvergesslicher Moment: 
das Training mit dem Staff der 1. Mann-
schaft des FC Aarau am 21. Mai, unser Fair-
play-Preis vom Brügglicup. Am 23. Mai ab-
solvierten wir ein weiteres gemeinsames 
Leichtathletik-Training mit dem LA Villmer-
gen – eine wertvolle Abwechslung.

Mit dem Nicoletti-Cup und dem UBS Foot-
ball Festival im Juni neigte sich die Saison 
dem Ende zu. Den Schlusspunkt setzten wir 
mit einem schönen Teamessen am 4. Juli – 
direkt nach unserem letzten Spiel.

Besonders stolz sind wir auch auf die sechs 
gesichteten Spieler, die sich für die Selekti-
onstrainings des E11-Stützpunktes des Aar-
gauer Wegs qualifizieren konnten – ein star-
kes Zeichen ihrer Entwicklung. Diese Sai-
son war geprägt von Leidenschaft, Zusam-
menhalt und stetigem Fortschritt. Bravo, 
Team!  - Edson, Eric & Jan

Huwiler + Portmann AG
Niederwil | huwiler-portmann.ch

Bauen 
mit 

Herz
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Gesucht:

056 676 65 48
manuela.borner@muff.ch

Lernende*r
Anlagen-/Apparatebauer 

Mehr Infos:

D7B-JUNIOREN

Eine tolle Saison geht zu Ende

Was für ein grossartiges Fussballjahr liegt 
hinter uns! 

Unsere Mannschaft hat mit viel Einsatz, 
Teamgeist und Begeisterung tolle Spiele ge-
zeigt und starke Ergebnisse erzielt. Die Kin-
der haben sich sportlich und persönlich 
weiterentwickelt und vor allem hatten sie 
richtig viel Freude am Fussball! 

Ein riesiges Dankeschön geht an alle Eltern, 
die das Team so engagiert unterstützt ha-
ben, sei es als Fahrdienst, am Spielfeldrand 
oder bei Veranstaltungen. Ohne euch wäre 
vieles nicht möglich gewesen! 

Nun verabschieden wir uns von einigen Kin-
dern, die den nächsten Schritt gehen und in 
andere Mannschaften wechseln. 

Wir wünschen euch alles Gute und weiter-
hin viel Erfolg. Ihr bleibt Teil unserer Fuss-
ballfamilie! 

Wir freuen uns schon auf die nächste Sai-
son mit Spass, Leidenschaft und Team-
geist. Denn das Wichtigste ist und bleibt, 
die Freude am Spiel!

Es grüsst das Trainer Duo

Markus & Fabian
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JUST DRIVE 
Für unabhängige  
Garagenbetriebe

Ihre Vorteile:
Keine Investitionskosten
Attraktive Ersatzteil­
konditionen
Professioneller Auftritt
Persönliche Unterstützung

Unsere JUST DRIVE 
Partner
	· Garage Guetg, Niederlenz
	· Garage Dägerli Schönegg, 

Brugg
	· FN Garage, Gebenstorf
	· VS-Garage, Hausen
	· Garage Leo, Hendschiken

Autoteile Wettingen GmbH
Märzengasse 3 · 5430 Wettingen · 056 444 29 88 · 077 265 29 88

Ersatzteile · Markenreifen · Windschutzscheiben

Das wahre Geheimnis  
des Erfolgs ist  
die Begeisterung!

Mit der Raiffeisen Vermögensverwaltung geniessen Sie 
mehr Zeit für das Wertvolle im Leben, während sich unsere 
Expertinnen und Experten um Ihr Vermögen kümmern.  

raiffeisen.ch/vermoegensverwaltung 

Expertise.
Was uns ausmacht: 
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D7A-JUNIOREN

D7a – Fortschritte (noch) ohne Lohn

Nach einer langen Winterpause – unterbro-
chen von einigen Hallenturnieren – war die 
Vorfreude riesig, als wir endlich wieder das 
grüne (Kunst)Rasenfeld betreten durften. 
Ein Blitzturnier in Lenzburg sowie ein Test 
gegen Suhr halfen uns, den Rost abzu-
schütteln und uns auf die Frühlingsrunde 
einzuschwören.

Unser Kader? Jung, mutig – und voller Po-
tenzial. Mehr als die Hälfte unserer Spiele-
rInnen wäre eigentlich noch bei den E-Juni-
oren spielberechtigt. Dazu kam die Heraus-
forderung, die Torhüterposition mit Feld-
spielern zu besetzen, da sich unsere Keepe-
rin Nina der FF-15 von Villmergen anschloss.

Der Auftakt in Oftringen zeigte schnell: Es 
würde kein Spaziergang werden. Spielerisch 
auf Augenhöhe, doch die Physis der oft älte-
ren Gegner machte sich über die vollen 80 
Minuten bemerkbar. Oder doch nicht? Ge-
gen Frick erlebten wir eine erste Halbzeit 

wie aus dem Bilderbuch – zur Pause führten 
wir 5:1! Doch dann flatterten die Nerven, der 
Vorsprung schmolz, am Ende stand es 7:9. 
Bitter, aber: Die Entwicklung war unüber-
sehbar.

Das Spiel gegen Aarburg konnten wir – wie 
schon im Herbst – verdient gewinnen. Leider 
blieb es unser einziger Sieg. Zu oft fehlte 
nur ein Quäntchen Glück oder die letzte 
Konsequenz im Abschluss. Und wenn wir 
dann doch mal zielten, stand wie gegen 
Seon ein Turm im Tor, der uns zur Ver-
zweiflung brachte.

Doch wir bleiben dran! Ein Grossteil des 
Teams bleibt auch nächste Saison zusam-
men. Wir sind überzeugt: Die Mannschaft 
ist auf einem richtig guten Weg.

FC Sarmi – Kämpfe ond Siege!

Mättu + Silvan
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D9B-JUNIOREN

Eine intensive und spannende Rückrunde 
ist nun zu Ende. An dieser Stelle bedanken 
sich die D9b Junioren für die Unterstützung 
auf dem Bühlmoos. 

Simon Maier und Rui Matias legen ihr Amt 
als Trainer per Ende Saison nieder. Der FC 
Sarmenstorf dankt den beiden herzlich für 
ihren Einsatz, ihre Leidenschaft und ihr En-
gagement während den vergangenen Mo-
naten und wünscht ihnen für die Zukunft 
alles Gute – sowohl auf als auch neben dem 
Platz.

Wir wünschen euch schöne Sommerferien. 

HOPP Sarmi!

Ihre Gesundheit. Unser Engagement.

 
Der
sichere

Wert für
Ihre

Gesundheit. 
 

Marianne & Guido Hueber
Bahnhofstrasse 10, 5615 Fahrwangen

056 667 11 17, info@fortuna-apotheke.ch
www.toppharm.ch/fortuna-fahrwangen
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D9A-JUNIOREN 

Rückrundenbericht Saison 24/25

Wie gewohnt war der Winter Zeit für Hallen-
zauber. Neben dem internen Hallenturnier 
in Sarmenstorf besuchten wir noch zwei 
weitere Turniere. In Widen (Mutschellen) 
waren wir ziemlich erfolgreich. Nach einem 
Penaltykrimi im Halbfinal zogen wir in den 
Final ein, wo dann allerdings die Kraft fehl-
te. Nach gutem Start unterlag man mit 0:1 
Toren dem FC Schlieren. Die Freude bei den 
Spielen war unterschiedlich gross (siehe 
Foto). Beim zweiten Hallenturnier nahmen 
wir uns zwar viel vor, konnten aber nicht re-
üssieren. So waren wir dann froh, als es 
Ende Februar aufs Bühlmoos ging. Es folg-
ten viele Sandplatztrainings bis es endlich 
losging. Da der Saisonauftakt vor den Früh-
lingsferien ins Wasser fiel, starteten wir erst 
am 26. April in die Rückrunde. Dafür umso 
famoser, mit 11:0 Toren konnten wir gegen 
unseren Nachbarn aus Villmergen gewin-
nen. Danach ging es Schlag auf Schlag. Es 
folgte die erste englische Woche. Nach ei-
nem hartumkämpften Remis in Rupperswil 
folgte am Mittwochabend ein weiterer 
Heimsieg. Den FC Wohlen konnten wir dank 
einer starken Mannschaftsleistung 4:2 be-

zwingen. Danach hatten wir aber den Blues 
und in Merenschwand folgte die einzige, 
unnötige, aber dennoch verdiente Niederla-
ge während der ganzen Rückrunde. Weil auf 
eine Niederlage eine Reaktion erfolgen 
musste, zeigten wir gegen den FC Neuenhof 
wieder unseren besten Fussball. Unser 3:2 
Sieg war zugleich die einzige Niederlage un-
seres Gegners. Die letzten vier Spiele konn-
ten wir allesamt erfolgreich gestalten, wo-
bei wir es den Zuschauern jeweils noch 
spannend machten und teilweise in der 
Halbzeit noch in Rückstand lagen. 

Wir schauen auf eine erfolgreiche Rückrun-
de zurück, nicht nur resultatmässig, son-
dern auch fussballerisch haben wir uns ver-
bessert, so dass wir die Jungs mit gutem 
Gewissen den neuen (oder alten) Trainern 
überlassen können. Einzig das Helfersyn-
drom dürfte sich noch ein bisschen entwi-
ckeln, das Aufstellen, Abräumen, Bälle zäh-
len, usw. gehörte nicht zu den Stärken der 
Jungs. Wir wünschen Euch noch viele schö-
ne, erfolgreiche Stunden auf dem Bühl-
moos.

Iwan, Kevin, Hansj
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C-JUNIOREN

Rückblick auf die Frühjahresrunde der C-
Junioren

Nach intensiver Vorbereitung und drei über-
zeugenden Testspielsiegen starteten unse-
re C-Junioren mit viel Vorfreude und hohen 
Erwartungen in die Rückrunde der Meister-
schaft. Doch gleich zum Auftakt wartete ein 
körperlich sehr fordernder Gegner – und 
trotz aller Bemühungen musste man sich 
knapp mit 1:3 geschlagen geben. Die Mann-
schaft zeigte sich jedoch wenig beein-
druckt von diesem Rückschlag. Im darauf-
folgenden Spiel präsentierte sich das Team 
in Topform und feierte mit einem klaren 7:0-
Sieg ein eindrucksvolles Comeback. Leider 
blieb die Konstanz noch aus, denn im 
nächsten Spiel folgte bereits wieder eine 
vermeidbare Niederlage. Doch Aufgeben war 
keine Option – und genau diese Mentalität 
bewies das Team eindrucksvoll: In den fol-
genden vier Partien blieb man ungeschla-
gen und holte starke drei Siege und ein Un-
entschieden.

Leider konnte man die restlichen 3 Spiele 
den Platz nicht mehr als Sieger verlassen. 
Zuerst gab es eine ärgerliche und unnötige 
2:4 Niederlage gegen den FC Muri. Danach 
traten wir gegen den Tabellenersten Rup-
perswil an. Bei strömendem Regen verlor 
man zwar deutlich mit 0:7, doch das Resul-
tat spiegelte den Spielverlauf nicht ganz ge-
recht wider. Auch im letzten Saisonspiel ge-
gen den Nachbarn aus Villmergen war das 
Ergebnis mit 2:6 letztlich klarer, als es dem 
eigentlichen Spiel entsprach.

Trotz durchmischter Resultate dürfen wir 
mit Zuversicht auf die gezeigten Leistun-
gen blicken. In nahezu jedem Spiel war un-
ser Team spielerisch mindestens ebenbür-

tig, oft sogar überlegen. Besonders erfreu-
lich: Der Mut, das Spiel kontrolliert von hin-
ten aufzubauen, war stets sichtbar. Und nie 
wurde aufgegeben – eindrucksvoll etwa im 
Spiel gegen Menzo Reinach, als man nach 
einem 1:4-Rückstand zurückkam, einen 
weiteren 4:5-Rückstand ausglich und sich 
ein verdientes Unentschieden erkämpfte. 
Dennoch gilt es auch kritisch zu bleiben: Zu 
viele individuelle Fehler und mangelnde 
Kommunikation auf dem Platz verhinder-
ten am Ende ein noch besseres Abschnei-
den. 

Trotzdem sind wir überzeugt: Das Team ist 
auf dem richtigen Weg.

Nun wünschen wir allen schöne und erhol-
same Sommerferien. Wir freuen uns auf die 
neue Saison – und natürlich auf eure laut-
starke Unterstützung am Spielfeldrand! 

Sevdai und André

Ihr kompetenter Partner für
Gartenbau, Planung, Pflege und Unterhalt

Ihre Gartenwelt AG, Grünaustrasse 24, 5712 Beinwil am See
062 771 00 95, www.ihregartenwelt.ch
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B-JUNIOREN

FC Sarmenstorf – B-Junioren Saisonrück-
blick

Diese Saison war für mich besonders – ich 
konnte das Team auf einer ganz neuen Ebe-
ne kennenlernen. Nicht nur die Spieler un-
tereinander, sondern auch die Zusammen-
arbeit mit meinem Co-Trainer Manuel und 
dem Verein hat sich intensiviert und spür-
bar gefestigt. Mit der Zeit habe ich jede ein-
zelne Persönlichkeit im Team besser ver-
standen, was uns als Mannschaft enger zu-
sammengeschweisst hat.

Unsere Saisonvorbereitung war intensiv 
und strukturiert – sowohl im Trainingsall-
tag als auch im taktischen Bereich. Bereits 
in den ersten Testspielen war zu erkennen, 
dass wir auf dem richtigen Weg sind. Diese 
positiven Signale gaben uns viel Rücken-
wind für die Meisterschaft. Am Ende dürfen 
wir auf eine starke und sehr ordentliche 
Saison zurückblicken.

Wir haben es bis ins entscheidende Spiel 
geschafft – eine Art Finale, in dem der Auf-
stieg zum Greifen nah war. Leider hat uns in 
diesem Moment das Quäntchen Glück ge-
fehlt. Trotzdem haben wir bis zur letzten Mi-
nute gekämpft und können mit Stolz auf 
unsere Leistung blicken. Ich bin sehr zufrie-
den mit dem, was wir als Team erreicht ha-
ben.

Leider heisst es auch Abschied nehmen: 
Elia Meier und Janis Büchler wechseln zu 
den Aktiven – ich danke euch beiden herz-
lich für euren Einsatz und wünsche euch al-
les Gute in euren neuen Teams! Auch drei 
weitere Spieler werden uns aus zeitlichen 
Gründen verlassen – euch ebenfalls vielen 
Dank für die gemeinsame Zeit.

Ein besonderer Dank geht an Beat für seine 
grossartige Unterstützung, an meinen Co-
Trainer Manuel für die tolle Zusammenar-
beit, an alle Eltern für ihr Vertrauen und ihre 
Hilfe – und natürlich an unsere Spieler, die 
mit Leidenschaft und Teamgeist dabei wa-
ren. 

Sportliche Grüsse 
Toni und Manu

Kompetente Beratung in allen Versicherungs-  
und Vorsorge fragen
AXA Hauptagentur Dominik Fabbricatore
Zentralstrasse 53, 5610 Wohlen
+41 56 618 51 61, wohlen@axa.ch
AXA.ch/wohlen

Dominik Fabbricatore 
Hauptagent

Giuseppe Fabbricatore
Kundenberater Privat- 
und KMU-Kunden

Giovanni Rizzo 
Kundenberater

Hans Ortis
Kundenberater

Manuel Grob
Kundenberater Privat-  
und KMU-Kunden

Rosanna Raimondi
Innendienst- 
mitarbeiterin

Melissa De Rosa
Innendienst- 
mitarbeiterin

Fabio Sommer 
Kundenberater

Ø±°° Í¿®³·
Auch wenn der Fussball auf dem Bühlmoos 
gerade nicht rollt, sind wir während der 
Sommerpause gerne für Sie da
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RÜCKBAU?

WILDER AG - Marktstrasse 34 - 5614 Sarmenstorf - Telefon 056 667 92 33
info@wilder-ag.ch - www.wilder-ag.ch

A-JUNIOREN

Mit dem tragischen Verlust unseres Team-
kollegen, starteten wir negativ in die Rück-
runde hinein. Obwohl uns das sehr erschüt-
tert und emotional getroffen hat, versuch-
ten wir Trainer sowie die Spieler das Beste 
aus der Situation zu machen und in Geden-
ken an Fabian diese Saison zu spielen. Wir 
gestalteten unsere Trainings wie gewohnt 
auf: Laufen, laufen und laufen. Viel Ballkon-
trolle und Ballhalten waren der Hauptfokus 
im Training. Auch die Atmosphäre unterein-
ander blieb wie in den letzten Jahren herz-
haft und familiär. Jedoch widerspiegelte 
sich diese Ambiance aus den Trainings 
nicht auf die Spiele hin. Während den Spie-
len herrschte ein grosses Tohuwabohu und 
der Mannschaft fehlte jegliche Chemie und 
Mannschaftsgeist. Dies widerspiegelte sich 
schliesslich auf unsere Leistung und an 
den erbrachten Resultaten. Mit nur einem 
Sieg und ein Unentschieden beenden die A-
Junioren ihre wahrscheinlich letzte Saison. 
Wie viele von euch vielleicht schon gehört 
oder erfahren habt, werden die A-Junioren 
des FC Sarmenstorf aufgelöst und die Spie-

ler werden auf die Aktivmannschaften ver-
teilt. Die Auflösung konnte leider nicht ver-
hindert werden, da wir zu wenige Junioren 
im Kader haben und die Trainings- und 
Matchpräsenz darunter leiden mussten. 
Dies war auch die letzte Saison von Dani 
und mir, denn nach 3 Jahren toller Zusam-
menarbeit haben wir uns entschieden, ei-
nen Schritt von der Trainerkarriere zurück-
zugehen, um uns auf anderes zu fokussie-
ren. Nichtsdestotrotz waren es grossartige 
und vor allem lehrreiche 3 Jahre und wir 
sind stolz und dankbar auf unsere Junioren. 
Dankbar, dass ihr uns euer Vertrauen ge-
schenkt habt. Dankbar das wir euch trainie-
ren konnten. Dankbar für die wundervolle 
Zeit, die wir mit euch verbringen duften. Wir 
werden euch alle sehr vermissen und wün-
schen euch das Allerbeste für euer neues 
Kapitel im Verein. Und vergesst nie: Dani 
und ich werden immer für euch da sein, 
auch wenn wir nicht mehr eure Trainer sind!

Viel Glück und Spass wünschen euch euer 
Trainerduo - Daniel und Fabio
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S’DRÜ - 3. MANNSCHAFT

Die Rückrunde 2025 war für unseren zu-
sammengewürfelten Haufen vom “Drüü” 
eine Achterbahnfahrt voller Emotionen. Wir 
haben einen vielversprechenden Start hin-
gelegt und bewiesen, dass wir auch mit 
neuen Spielern, die noch unerfahren im Zu-
sammenspiel sind, durchaus mithalten 
können. 

Leider liess die Konstanz im weiteren Ver-
lauf etwas nach. Wir mussten uns mit eini-
gen Rückschlägen auseinandersetzen. Ge-
gen Aarburg mussten wir sogar ein Forfait 
einräumen. Wir konnten kein Spiel nur mit 
Spielern der 3. Mannschaft bestreiten und 
waren stets auf die Hilfe anderer Teams an-
gewiesen. Trotz dieser Herausforderungen 
gelang es uns, in den ersten Spielen sechs 
wertvolle Punkte einzufahren, immerhin 
schonmal mehr als in der Vorrunde. Zum 
Saisonabschluss gelang uns ein Unent-
schieden gegen den FC Mutschellen, was 
für einen versöhnlichen Schlusspunkt sorg-
te. Dennoch reichte es am Ende leider 
knapp nicht – mit nur einem Punkt Rück-
stand belegen wir den letzten Platz der Ta-
belle. 

Nichtsdestotrotz blicken wir mit Stolz auf 
die gezeigten Leistungen und die Entwick-
lung unserer Mannschaft zurück. Dies hat 
der Teamgeist im Kern und die Einsatzbe-
reitschaft eindrücklich unter Beweis ge-
stellt. Die Saison hat uns wichtige Erfahrun-
gen gebracht, die wir nutzen werden, um in 
der kommenden Saison noch stärker und 
noch motivierter aufzutreten! 

Wir vom “Drüü” wünschen euch allen einen 
schönen Sommer und bedanken uns herz-
lich bei allen Spielern und Teams, die uns in 
der Rückrunde so tatkräftig unterstützt ha-
ben. Wir wünschen auch allen Verletzten 
gute Besserung und hoffen, sie bald wieder 
gesund auf dem Fussballplatz anzutreffen 
und im Training wieder begrüssen zu kön-
nen. Hopp Sarmi! 

Sportliche Grüsse 
Jason, Leandro und s ganze Drüüü! 

Sonne  
im Tank

Solarstrom fürs E-Auto  
selbst produzieren.

Mehr 
erfahren:

aew.ch
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S’ZWOI - 2. MANNSCHAFT

Bereits im Januar 2025 fiel der Startschuss 
für unsere Vorbereitung auf die Rückrunde. 
Wie schon im Vorjahr trainierten wir fleissig 
in der Padelhalle in Villmergen – mit ab-
wechslungsreichen Einheiten aus Fussball, 
Fussballtennis und natürlich Padel. Am 
Dienstag, 11. März ging es wieder ins (fast 
schon obligatorische) Trainingslager nach 
Malaga. Dieses Jahr war unsere Truppe so-
gar noch etwas grösser, was die Beliebtheit 
dieses Camps nur bestätigt. Untergebracht 
waren wir vom 11. bis 16. März im Hotel «Sol 
Principe» in Torremolinos, wo wir unter her-
vorragenden Bedingungen insgesamt fünf 
intensive Trainingseinheiten absolvierten. 
Neben unseren abendlichen Ausflügen in 
die Clubs von Malaga war unser Testspiel 
gegen die «Malaga City CF Academy» ein 
echtes sportliches Highlight. Nach der U18 
im letzten Jahr durften wir uns diesmal mit 
der U23 messen – und lieferten ein starkes 
Spiel ab, das mit einem respektablen 0:0 
endete. Das Spiel wurde sogar live auf You-
tube gestreamt - mit dem Titel «High level 
international rivals». Das Trainingslager 
war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg .

Zurück in der Schweiz, ging es nach zwei 

Testspielen im Februar und dem Spiel in 
Malaga direkt los mit der Aufstiegsrunde. 
Die Vorfreude war gross und meine Erwar-
tungen entsprechend hoch. Doch wie es im 
Fussball manchmal läuft – unberechenbar 
und einzigartig zugleich – kam alles etwas 
anders. Die Rückrunde verlief leider nicht 
wie erhofft. Zu viele kleine Puzzleteile woll-
ten nicht mehr zusammenpassen, sodass 
wir uns schon früh von der Tabellenspitze 
verabschieden mussten.

Doch wir schauen nach vorn: Mit neuer 
Energie und frischem Elan wird s’Zwoi die 
kommende Saison in Angriff nehmen! Zu-
erst geht es nun aber für alle in die wohlver-
dienten Sommerferien! Ein herzliches Dan-
keschön geht an das neue Beizli-Team 
«Arzu & Ali». Grazie Mille! 

Allen Spielern und Trainern, die das Team 
oder den Verein verlassen, wünsche ich von 
Herzen alles Gute und freue mich stets auf 
ein Wiedersehen! Die Neuzugänge heisse 
ich schon jetzt herzlich willkommen – 
schön, seid ihr dabei!

Sonnige Grüsse - «Mister» Roger Barone

 

Pantone Purple C

IHR ZUHAUSE AUF ZEIT.  
IHR RÜCKZUGSORT VOLLER CHARME!
Unsere 57 modern eingerichteten Zimmer, ausgestattet mit zahl­
reichen Extras, bieten Ihnen ein Wohlfühlerlebnis. Für Gäste mit be­
sonderen Bedürfnissen stehen zudem zwei barrierefreie Zimmer zur 
Verfügung die bequem per Lift erreichbar sind. Planen Sie einen 
längeren Aufenthalt? Auch hierfür bieten wir Ihnen attraktive 
Angebote, die perfekt auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt sind.

SPANISCHE GAUMENFREUDEN, OLÉ!
Erleben Sie kulinarischen Genuss im Grill Restaurant El Toro: 
Von köstlichen Tapas bis hin zum perfekt gereiften Dry Aged Rib Eye 
Steak im Buttermantel – bei uns werden Geschmacksträume wahr. 
Unsere erlesene Weinkarte bietet eine vielfältige Auswahl spanischer 
Spitzenweine und hält für jeden Gaumen den passenden Tropfen be­
reit. Gönnen Sie sich ein besonderes Genusserlebnis!

HOTEL VILLMERGEN 
Löwenplatz, 5612 Villmergen

Tel:  062 723 28 88 
info@hotel-villmergen.ch
www.hotel-villmergen.ch
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Vor den wohlverdienten Festtagen fand am 
21. Dezember noch ein traditionsreicher An-
lass statt: Das Jassturnier der 1. Mann-
schaft. Dieses beliebte Event füllte nicht 
nur die Mannschaftskasse, sondern bildete 
auch den finanziellen Grundstein fürs Trai-
ningsweekend. 

Am 7. Januar startete das Team bei eisigen 
Temperaturen auf dem Kunstrasen in Lenz-
burg in die Rückrundenvorbereitung. Noch 
vor dem ersten Ballkontakt informierte das 
Trainerteam Blum/Hofer/Bitzi die Mann-
schaft offen über die Rücktritte von Chef-
trainer Marc Blum und Assistenztrainer Ya-
nick Hofer auf Ende Saison. Gleichzeitig 
wurde die Planung für die neue Saison 
2025/26 vorgestellt, mit Torwarttrainer 
Markus Bitzi als künftigen Verantwortli-
chen. Diese frühzeitige Kommunikation er-
wies sich als goldrichtig: Die Spieler zeigten 
dann in der gesamten Rückrunde Verständ-
nis und ein sehr wohlwollendes Engage-
ment. 

Die Vorbereitung war eine logistische Meis-
terleistung. Zwischen Kunstrasen, Hallen-
trainings, rotem Schulsportplatz, Padel und 
Spinning musste das Trainerteam flexibel 
und kreativ mit dem Team agieren. Die Win-
tervorbereitung bleibt halt – infrastrukturell 
bedingt – die Achillesferse des FC Sarmen-
storf. Ein Highlight war das Trainingsweek-
end Ende Januar in Freiburg im Breisgau, 
das sowohl sportlich als auch teamintern 
wertvolle Impulse setzte. Die Testspiele in 
Villmergen, Sins und Brugg zeigten ein mo-
tiviertes, konzentriertes Team, das bereit 
war. Die Resultate waren zweitrangig, ent-
scheidend war die Ernsthaftigkeit, mit der 
die Partien als Trainingseinheiten genutzt 
wurden. 

Mit einem verdienten Auswärtssieg gegen 
Gontenschwil startete die Rückrunde viel-
versprechend. Besonders war, dass die 
Spiele der Gruppe 1 meist am Freitagabend 
stattfanden – für das Team eine neue Erfah-

rung, die zunächst gut gemeistert wurde. Es 
folgten Siege gegen Entfelden und den zu-
vor ungeschlagenen Leader Erlinsbach – 9 
Punkte aus 3 Spielen, ein perfekter Auftakt. 
Ziel intern: Top 4. Doch dann folgten Rück-
schläge: Militärdienste, Verletzungen, Spiel-
sperren und vor allem private Absenzen er-
schwerten eine konstante Aufstellung. Der 
Spielplan mit Freitagabendspielen kolli-
dierte oft mit Einsätzen der 2. Mannschaft 
und der Ü30, was einen internen Spie-
leraustausch praktisch verunmöglichte. 
Die Kaderbreite wurde zur Belastung – für 
Team und Trainer. Trotzdem blieb das Team 
in den ersten zehn Rückrundenspielen un-
geschlagen! 5 Siege, 5 Unentschieden - eine 
starke Serie! Doch zu viele Punkteteilungen 
führten dazu, dass der Anschluss an die 
Spitze verpasst wurde. Anfang Juni folgten 
zwei Niederlagen gegen Oftringen und Frick. 
In beiden Spielen zeigte sich das Muster der 
gesamten Saison: solide Defensivarbeit, 
viel Einsatz, aber individuelle Fehler, die 
vom Gegner ausgenutzt wurden und fehlen-
de Durchschlagskraft in der Offensive. 

Am Ende resultierteRang 7,40 Punkteund 
einpositives Torverhältnis. Das Fazit:OKAY – 
nicht mehr, aber auch nicht weniger. 

Mit dem Saisonende geht auch eine Ära zu 
Ende: Marc Blum, Yanick Hofer und „Chen-
do“ Huber verabschieden sich. Sie hinter-
lassen nicht nur sportlich, sondern auch 
menschlich eine grosse Lücke. Ihre Arbeit 
auf und neben dem Platz war geprägt von 
Fachkompetenz, Leidenschaft und Team-
geist. Man darf sagen, im Bereich des Ama-
teurfussballs hat das Trio Blum/Hofer/Hu-
ber mehr als einen sensationellen Job ge-
macht. Leider waren Realität und die Erwar-
tungshaltung rund um die 1. Mannschaft 
nicht immer deckungsgleich. Aber die Ära 

„Blum/Hofer/Huber/Bitzi“ hat gelebt und 
funktioniert! Ein riesiges DANKESCHÖN im 
Namen der gesamten Mannschaft! 

Das Team verliert auf die neue Saison auch 
seinen langjährigen Torhüter, Captain und 
Leistungsträger Silvan Sigg. Das ganze 
Team wünscht Silvan bei seiner neuen Her-
ausforderung in der 2. Liga viel Erfolg, Glück 
und Spass. Der «Goalie-Bär» wird dem Team 
auf und neben dem Platz fehlen. Des Weite-
ren verabschieden sich Marco Stutz und 
Taulant Morina aus der ersten Mannschaft. 
Das Team wünscht allen drei Spielern nur 
das Beste und sagt: DANKE JUNGS!   

Ein besonderer Dank gilt dem Vorstand, der 
2. Mannschaft, unseren A-Junioren und der 
Ü30, den treuen Fans – insbesondere der 
„Muff-Kurve“ –, unserem Wirtepaar Arzu & 
Ali, Materialchef Rafi Flückiger sowie all un-
seren Sponsoren und Partnern, die uns mit 
Herzblut und Engagement unterstützen.  

Die 1. Mannschaft verabschiedet sich in die 
Sommerpause und freut sich, Mitte August 
mit dem neuen Trainer-TrioGiampà / Duran-
te / Bitzi in die Saison 2025/26 zu starten. 
Selbstverständlich mit neuem Gesicht und 
frischer Energie! HOPP SARMI! 

Stellvertretend für die 1. Mannschaft:  

Der «Alte im Team» und #TT  
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SENIOREN 30+

Wer das Bulletin aufmerksam von vorne 
nach hinten und Bericht für Bericht liest, ist 
ja schon im Bild, dass die Vorrundenpositi-
onierung nicht so ideal war. Im letzten 
Bulletin hatte ich die 2te Saison bei den Se-
nioren als Schwierigste oder herausfordern-
de bezeichnet. Die Mannschaft hat mich ei-
nes Besseren belehrt. Und ist mit einem 
Sieg gegen den zukünftigen Meister aus 
M*** in die Rückrunde gestartet. Weiter ging 
es mit einem klaren Sieg gegen die Adler 
aus Aarau gefolgt von einem Unentschie-
den gegen die Mannschaft von der Aarauer 
Adria. Den zukünftigen Absteiger aus Brem-
garten hat man danach bezwungen und ge-
gen Kölliken ein Unentschieden (Penalty ge-
gen uns in der 79’) hinnehmen müssen. Die 
erste Niederlage der Rückrunde, notabene 
erst im Juni, erfolgte ausgerechnet gegen 
den FC Fislisbach, welche die Ewigen Tabel-
le (ab 03/04) vor uns anführen. Da haben 
wir in diesem Jahr leider wieder 2 Punkte 
verloren (562:480)! Die nächsten beiden 
Spiele kamen dann innerhalb von 7 Tagen 
dazu, woraus ein Unentschieden gegen 
Mutschellen und die zweite Niederlage in 

der Rückrunde gegen Brugg dazu kamen

Rückrundenstatistik: Spiele: 9, Siege 3, Un-
entschieden 4, Niederlagen 2, Punkte: 19, 
Torverhältnis: 19:14. 

Dank der starken Rückrunde, wo 13 der total 
20 Punkte eingefahren wurden, resultierte 
der 7. Schlussrang. 3 Punkte vor dem Ab-
stiegsplatz und bereits eine Runde vor 
Schluss mit dem gesicherten Meisterklas-
senerhalt. Damit bestritten die Senioren 
30+ des FC Sarmenstorf die 22. erfolgreiche 
Saison in der Meisterklasse! 

Herzliche Gratulation an die Spieler und das 
Trainerduo! Das habt ihr sehr souverän zu 
Ende gespielt. Denjenigen, welche weiter 
ziehen in die Promotion League (40+) alles 
Gute. Denjenigen, welche die Schuhe an den 
Nagel hängen, überlegt es Euch gut! Und zu 
guter Letzt denjenigen, welche mit Tennis 
anfangen, macht das gefälligst beim TC 
Hallwilersee! 

Senioreobmann Kilian Erni

MIT TEAMGEIST
ZUM ERFOLG!

Bruggmattweg 12

5615 Fahrwangen

www.sta-st.ch
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Wer aufsteigt, kann auch wieder fallen… Die 
Vorrunde lief überaus erfolgreich und fast 
schon wähnte man sich im letzten Jahr. Ge-
startet wurde die Rückrunde mit 2 Testspie-
len gegen Mannschaften aus der Meister-
klasse, war das Hochmut? Mit einem Un-
entschieden und einem Torverhältnis von 
3:7 war das eigentlich vielversprechend. Nur 
zwischen den Testspielen und dem Meister-
schaftsbeginn lagen dann doch fast 4 Wo-
chen und wie heisst es so schön, extrem 
viel Wasser lief den Rhein herunter. Oder 
man könnte auch sagen, es kam etwas 
Sand ins Getriebe. Wobei das so eigentlich 
gar nicht stimmt. Mit einem 1:7 Auswärts-
sieg wurde Bünz Maiengrün, quasi den 
Bach abgeschickt, um beim Rhein zu blei-
ben… Gefolgt von einem knappen Heimsieg 
gegen Fislisbach. Für die Promotion League 
gibt es noch keine Ewigen Tabelle, dazu 
sind wir noch nicht lange genug dabei 
(bitte Bericht 30+ lesen fürs Verständnis). 
Kleiner Dämpfer bei der Ljiljan aus Kulm, 
gefolgt von einem weiteren knappen Sieg 
gegen die Aarburger. 4 Spiele, 3 Siege ei-
gentlich gar nicht so schlecht. Nur wurden 
wir Opfer unserer eigenen Spielplangestal-
tung. Die restlichen 3 Spiele gegen Birr, das 
Team am Homberg und Seon gingen verlo-
ren. 

Rückrundenstatistik: Spiele: 7, Siege 3, Un-
entschieden 0, Niederlagen 4, Punkte: 9, Tor-
verhältnis: 21:21. 

Nach der sehr guten Vorrunde, resultierte 
daraus in der Endabrechnung, der ernüch-
ternde 6. Schlussrang (von 8 Mannschaf-
ten). Da mit den Fislisbachern eine Mann-
schaft dabei war, welche es Total auf 5 
Punkte brachte, ist die Tabelle aber sehr 
eng. Des Weiteren hat der Rest sich gegen-
seitig schon fast die Punkte zugeschoben. 5 

Punkte vor dem Abstieg und mit 3 Punkten 
mehr, wäre es der zweite Schlussrang ge-
worden. Wieso aber wurden wir Opfer unse-
rer eigenen Spielplangestaltung? Was in 
der Rückrundenstatistik fehlt ist die Anzahl 
der Tage zwischen Rückrundenstart und 
Rückrundenende. Es sind sage und schrei-
be 37 Tage, zur Erinnerung, die Spieler sind 
alle über 40, für 7 Spiele. Belastungssteue-
rung ist nicht nur bei den Profifussballern 
ein Thema, sondern auch der Grund, wes-
halb wir die Einladung an die Klub WM ab-
gelehnt haben. 

Herzliche Gratulation an die Spieler und das 
Trainerduo, wir wussten nicht, was uns er-
wartet in der Promotion League und haben 
den Klassenerhalt mühelos geschafft. 

Gar nicht ausreichend, kann ich mich an 
der Stelle bei Chendo bedanken. Besten 
Dank für Deine Zeit als 40+ Trainer. Wir sind 
dankbar, hast Du dieses Abenteuer be- und 
geleitet! Allen anderen wünsche ich einen 
schönen Sommer 

Sportliche Grüsse
Senioreobmann Kilian Erni

SENIOREN 40+
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1. Wie heisst das Heimstadion des FC Sarmenstorf?
2. Welche Farben trägt das Heimtrikot des FC Sarmenstorf?
3. Wie lautet der Vorname des neuen Cheftrainers der 1. Mannschaft?
4. Wie heisst das bekannte Juniorenturnier, das der FC Sarmenstorf jährlich organisiert?
5. Welcher Begriff steht beim FC Sarmenstorf für das starke Gemeinschaftsgefühl auf und 
neben dem Platz?
6. Welches Tier ist bei der Muffkurve abgebildet?
7. Wie lautet der Nachname des Präsidenten?

SPIEL UND SPASS MIT DEM FCS
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SPONSOREN

Herzlichen Dank an unsere Unterstützer.
Liebe Mitglieder und Freunde des FC Sarmenstorf. Sponsoring ist ein Geben und Nehmen. 
Deshalb denkt bitte bei eurem nächsten Einkauf an die wertvolle Unterstützung unserer 
Sponsoren. Erwähnt bei der Gelegenheit, dass ihr vom FC Sarmenstorf seid und dass ihr es toll 
findet, dass der Sponsor unseren Verein unterstützt.
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